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Baufortschritt in der Grund- und Oberschule Bannewitz
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Öffnungszeiten der  Gemeindeverwaltung Bannewitz 

n    Rathaus Possendorf
Schulstraße 6

Verwaltung Tel. 035206 / 2 04 0

Ordnungsamt Tel. 035206 / 2 04 23

Bannewitzer Abwasserbetrieb Tel. 035206 / 2 04 13

Montag 09:00-12:00 Uhr

Dienstag              09:00-12:00 Uhr, 13:00-18:00 Uhr

Donnerstag       09:00-12:00 Uhr, 13:00-16:00 Uhr

Freitag 09:00-12:00 Uhr

n    Sprechzeiten des Bürgermeisters
Nach vorheriger Vereinbarung Tel. 035206 / 2 04 0

n    Pass- und Meldeämter/Gewerbe:               

Nur nach Terminvereinbarung unter www.bannewitz.de 

Seit 01.08. ohne Termin: Mo, Di, Do, Fr 9:00-10:00 Uhr

Meldeamt Bannewitz:  0351 / 40 900 15

Meldeamt Possendorf: 035206 / 204 30

Gewerbeamt Possendorf:  035206 / 204 29

n    Bürgerhaus Bannewitz
August-Bebel-Straße 1

Bürgerbüro Tel. 0351 / 4 09 00 20

Montag 09:00-12:00 Uhr

Dienstag              09:00-12:00 Uhr, 13:00-16:00 Uhr

Donnerstag         09:00-12:00 Uhr, 13:00-18:00 Uhr

Freitag 09:00-12:00 Uhr          

n    Schiedsstelle Bürgerhaus
E-Mail: schiedsstelle@bannewitz.de

Jeden 1. Dienstag im Monat 18:00-19:00 Uhr

n    Bibliothek 

Bürgerhaus Bannewitz Tel. 0351 / 4 09 00 29

Donnerstag        13:00-18:00 Uhr

Rathauskeller Possendorf Tel. 035206 / 2 04 52

Dienstag              13:00-16:00 Uhr

n    Schulen

Grund- und Oberschule Bannewitz Tel.  0351 / 4 01 57 23 (GS)

Tel.  0351 / 4  01 57 13 (OS)

Grundschule Possendorf Tel.  035206 / 2 15 05

n    Kindertagesstätten
Kinderland Boderitz Tel. 0351 / 4 03 03 62

Kinderland Bannewitz Tel. 0351 / 4 03 02 05

Kita Windmühle Possendorf Tel. 035206 / 2 14 51

Kita Windmühle Hänichen Tel. 0351/4 72 07 17

Kita Regenbogen Boderitz Tel. 0351 / 4 02 98 89

Kita Regenbogen Bannewitz Tel. 0351 / 4 24 74 88

Kita Kirschallee Bannwitz Tel.  0351 / 26 3351 44

n    Horteinrichtungen
Schulhort der Grundschule Bannewitz               Tel. 0351 / 3 23 88 49

Schulhort der Grundschule Possendorf              Tel. 035206 / 2 13 52

n  Friedhof Bannewitz Tel. 0151 / 40218433

Seit 1. Oktober Winterhalbjahr 

Dienstag              15:00-17:00 Uhr

Donnerstag        14:00-16:00 Uhr

n    Chronik-Archiv 

Rathauskeller Possendorf
Donnerstag        9:00-16:00 Uhr

Liebe Gemeinde,
bei einem Herzinfarkt kommt es auf jede Minute
an, weshalb ich dankbar dafür bin, dass seit dem
10. März ein automatisierter elektrischer Defribril-
lator (AED) am Feuerwehrgerätehaus Bannewitz
angebracht worden ist. Die Feuerwehr- und Ret-
tungsleitstelle in Dresden, die auch für unseren
Landkreis und damit für die Gemeinde zuständig
ist, ist seit September 2024 Mitglied in der Region
der Lebensretter. Durch den Beitritt unserer Kom-
mune in diese Organisation haben wir gemeinsam mit dem Feuerwehrverein
den AED beschafft und ermöglichen so, qualifizierten Ersthelfern über die
Lebensretter-App schnell zu einem Patienten zusätzlich zum alarmierten
Rettungsdienst zu helfen. Auf der Titelseite können Sie den grün beleuchte-
ten AED zwischen den beiden Feuerwehrtoren gut sehen.

In unserer Bannewitzer Grund- und Oberschule laufen die Bauarbeiten auf
Hochtouren und sind bei den Abbruch- und Rohbauarbeiten im 1. Bauab-
schnitt schon auf der Zielgeraden. Parallel erfolgt die Verlegung neuer Elek-
tro- und Wasserleitungen sowie die Installation der Lüftungsrohrinstallation.
Eine kleine Bildercollage von den bisherigen Bauarbeiten finden Sie auf der
Seite 2.

Zur Frühjahrs-Pflanz- und Pflegeaktion am 22. März möchte ich Sie herzlich
um Ihre Mitwirkung bitten und danke der Regionalgruppe Goldene Höhe für
die Organisation der gemeindlichen Verschönerungsaktion.

Bisher besuchte ich erst ab dem 80. Geburtstag sowie ab der Goldenen Hoch-
zeit die Jubilare und möchte gern ab sofort auch bei den Neugeborenen ein
Zeichen setzen. Deshalb erhalten die frisch gebackenen Eltern die Möglich-
keit, dass der Bürgermeister das „Gemeinde-Lätzchen“ persönlich vorbei-
bringt. Daher finden Sie in der heutigen Rubrik  „GLÜCKWÜNSCHE“ die kleine
Nina, die am 7. Januar 2025 das Licht der Welt erblickt hat.

Ich wünsche Ihnen einen angenehmen Frühling.

Ihr Bürgermeister
Heiko Wersig

Vorwort des Bürgermeisters
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Fasching im Kinderland Boderitz
„Alle kleinen und großen Leut feiern Fasching heut“
In Prinzessinnen, Micky Mäuse, Spiderman, Käfer, Bienen
und „gefährliche Tiere“ verwandelten sich die Krippen-
kinder und Erzieherinnen am Faschingsdienstag in Bo-
deritz. Auch unsere Kleinsten lieben es, sich zu verkleiden
und sich schick zu machen.
Die Zimmer, Garderoben und das Treppenhaus waren für
das Faschingsfest mit Luftballons, Girlanden und Luft-
schlangen bunt geschmückt. Kleine Spiele, wie Kreis-
und Bewegungstänze, eine Polonaise zur Diskomusik
und die Modenschau über das Laufbrett waren ein Gau-

di. Im Sportraum wartete
dann noch eine Überra-
schung auf alle Kinder: un-
ser Bällebad, eine „große“
Rutsche und ein langer
Kriechtunnel. Dies wurde ausgiebig genutzt und bereitete allen
sehr viel Spaß und Freude. Leckere Knabbereien und Getränke
durften an diesem Tag natürlich nicht fehlen. Es war für alle Kinder
und Erzieherinnen ein toller, aufregender und erlebnisreicher Tag!

Das Team vom Kinderland Boderitz
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Aus den Kindereinrichtungen

Kinderland Boderitz

Elterncafé im Kinderland Boderitz
Unsere Elterncafés fanden am 10. Dezember 2024 und am 19. Februar 2025 statt.
Hier ein paar Gedanken von unserem Samuel aus der Blumengruppe!
Nanu, was ist denn heute los? Mama, Papa und mein Bruder hier in der Kinderkrippe? Die haben mich ja
noch nie zu dritt abgeholt. Was ist denn jetzt, wir gehen ja gar nicht nach Hause. Dort sehe ich noch mehr
Eltern und ein kleines Baby, irgendetwas ist anders. Wir gehen zusammen in unser Spielzimmer. Hier ste-
hen schon Tische, kleine Stühle und unsere frisch gebackenen Plätzchen bereit. Wir können uns noch ein
wenig die Zeit vertreiben. Mein älterer Bruder hat sich schon die Autos und das Parkhaus geschnappt, mit
dem ich sonst spiele. Ich krabble zu ihm und wir spielen gemeinsam. Auch die Papas von meinen beiden
Krippenfreudinnen machen mit. Jetzt gibt es endlich etwas zu essen. Wir setzen uns alle an die Tische, die
unsere Erzieherin so toll vorbereitet hat. Die Plätzchen schmecken lecker, wir können nicht genug bekom-
men. Dazu gibt es Tee, Mama und Papa trinken das braune Zeug mit Milch. Margit zeigt unseren Eltern ne-
benbei Fotos und Videos aus unserem Alltag. Es ist mir schon etwas peinlich, dass zu sehen ist, wie ich mit
den beiden Mädels tanze. So sehen sie aber, was wir hier jeden Tag Aufregendes erleben. 
So, endlich wieder spielen und nicht nur rumsitzen. Die Erwachsenen unterhalten sich über uns, aber egal.
Sie schauen sich auch unsere Portfolios an, in denen Bilder und Texte von uns eingeklebt sind. Nun werde
ich irgendwie müde, meine Krippenmädels auch. Wir räumen alle gemeinsam auf und dann geht es nach
Hause. Ein toller Nachmittag und das Elterncafé gehen zu Ende. Mal sehen, was uns als nächstes erwartet.

Euer Samuel, 15 Monate



Heute war es endlich soweit- der Faschingstag war da. Schon in den letzten
Tagen wurde eifrig gebastelt und geschmückt und die Vorfreude auf den Fa-
schingstag wurde immer größer. Toll verkleidet fanden sich alle Kinder zum
gemeinsamen Faschingsfrühstück ein. Und wie es sich an Fasching gehört,
durfte natürlich ein leckerer Pfannkuchen zum Frühstück nicht fehlen. Gut ge-
stärkt ging es nach dem Frühstück mit dem lustigen Treiben los. In den 4
Gruppenzimmern waren verschiedene Stationen aufgebaut. So konnte man
im Schornsteinfegerzimmer über einen tollen Faschingsparcour laufen. Bei

den Sternschnuppen ging es ruhiger zu. Mit Tüchern und Luftballons konnte
man sich da zur Musik bewegen und tanzen. Bei den Fliegenpilzen wurde ein
Kasperletheater aufgeführt und bei den Kleeblättern konnte man zu fetziger
Faschingsmusik tanzen. Auf dem blauen Gang war eine Wettspielstation auf-
gebaut. Bei Zielwerfen, Eierlaufen und Ringe werfen konnte man sein Ge-
schick unter Beweis stellen. Zum Abschluss des Vormittags gab es noch eine
Polonaise durchs Haus, hinüber zu den Krippenfreunden. Im Anschluss daran
trafen wir uns alle noch einmal in der Sternschnuppengruppe und stellten
dort, mit dem Lied ,,Und wer als… gekommen ist“ sein Faschingskostüm vor.
Schnell verging der fröhliche Vormittag. Nach einer Teepause nutzten wir das
schöne Wetter, um noch ein bisschen draußen auf dem Spielplatz zu spielen.
Für uns war es das letzte Faschingsfest im Kindergarten. Das nächste Mal fei-
ern wir dieses dann als Schulkinder in der Schule.
Selbst in der Krippe bei den Minis steppte der Bär. Nach dem Frühstück er-
oberten sie den bunt geschmückten Sportraum für sich. Unter dem Motto „Al-
les kann, nichts muss“ kamen einige in lustigen Kostümen und andere schau-
ten sich das Treiben lieber von dem Schoß der vertrauten Erzieherin an. Mit
guter Musik, dem Bällebad, einer Faschingsrutsche und ganz vielen Luftbal-
lons haben alle einen schönen Vormittag verbracht. Das große Staunen brach
dann aus als alle Kindergartenkinder eine Polonaise durch den Sportraum
tanzten, um ihre fabelhaften Kostüme zu zeigen. 
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Kita Kirschallee
Hipp Hipp Hurra! 
Es startet ein neues Sing-Jahr! 

Die Stimme wird In-
strument des Jahres
2025. Auch in diesem
Jahr ist die „Kita
Windmühle“ in Pos-
sendorf wieder mit
dabei. Bereits zwei-
mal konnten wir in
den vergangen Jah-
ren der Initiative von
dm „Singende Kin-
dergärten“ schon fol-
gen. In jeweils drei

großen Workshops werden Kinderstimme, Stimmspiele und Singen sowie
kindgerechtes Bewegen und Tanzen den Pädagogen näher gebracht und
vertieft. Mit diesem einzigartigen Weiterbildungsprogramm, sollen die Päda-
gogen dazu ermutigt werden, ihre eigene Sing- und Bewegungsfreude neu
zu entdecken und diese an die Kinder im Alltag weiterzugeben. Singen und
Bewegen im Alltag macht Freude, stärkt das Gemeinschaftsgefühl und das
Selbstvertrauen, schult das Gehör, erhöht die Körperspannung und Konzen-
tration und fördert die Sprache und das Artikulationsvermögen. Schön, dass
wir wieder dabei sein dürfen!

Kita Possendorf

Heute sind die Narren los – Fasching im Kindergarten
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Grundschule Bannewitz

Sporttag GS Bannewitz
Am 11.02.2025 fand der Sporttag an der Grundschule „Am Marienschacht“
Bannewitz statt. Dazu wurde ein Sportevent vom Trixitt-Team durchgeführt.
In zwei Durchgängen konnten sich die Schüler in der Dreifeld-Turnhalle bei
Sportspielen in verschiedenen Bewegungsfeldern austoben. Auf die Kinder
warteten viele außergewöhnliche sportliche Herausforderungen an unter-
schiedlichsten Stationen. So konnten sie ihre Treffgenauigkeit beim Körbewer-
fen, ihre Geschicklichkeit in einem Hindernisparcours oder ihre Teamfähigkeit
in der Schießbude testen – eine Art Menschenkicker. Zwischendurch gab es bei
den Großen als Stärkung ein Lunchpaket durch „Menüpartner“, dem Essenan-
bieter der Schule. Am Ende folgte die Siegerehrung. Hier bekamen nicht nur die
sportlichen Schüler den Applaus, sondern die Klassen, die durch Fairness und
Teamfähigkeit herausragten.
Die Schüler waren begeistert von der Vielzahl der Bewegungsstationen, dem
Aufwärmtanz und den hochmotivierten Trainern des Trixitt-Teams. Das macht
Lust auf mehr Sport.

Hort  Bannewitz

Winterferien im Hort Bannewitz
Der Winter neigt sich
dem Ende, wir hatten
bereits den meteorolo-
gischen Frühlingsan-
fang. Passend dazu gab
es wunderbaren Son-
nenschein, welchen die
Kinder beim Spielen an
der frischen Luft genie-
ßen konnten. 
Nicht nur das schöne
Wetter, sondern auch
freie Zeit sollte man
ausgiebig nutzen. Was
würde sich dafür besser
anbieten, als die Winter-
ferien? 

Mit frischen selbstgemachten Smoothies starteten die Kinder am ersten Tag
in die Ferien. Die damit aufgenommene Energie war auch nötig, denn in den
darauffolgenden Tagen unternahmen wir mehrere Ausflüge.
Die Kinder besuchten das Tierheim in Freital und nahmen zahlreiche Spen-
den mit, welche wir vorher von den großzügigen Familien unserer Kinder ge-
sammelt haben. Vielen Dank dafür!
Interessant wurde es bei der Ausstellung „Forschung besser verständlich ma-
chen“ in der TU Dresden. Ein Highlight dabei war die Vorstellung eines Robo-
ters. Bei dem Ein oder Anderem wurde dabei scheinbar schon das Interesse an
der Forschung geweckt. 

Auch den technischen Sammlungen in Dresden haben wir einen Besuch ab-
gestattet. Dort kamen vor allem die geschickten und experimentierfreudigen
Kinder auf ihre Kosten.
Um ein bisschen mehr Bewegung ins Spiel zu bringen, veranstalteten wir
Sportspiele in der heimischen Turnhalle und flitzten auf der Eisbahn in Freital
mit Schlittschuhen übers Eis. 
Ihre Ziel- und Treffsicherheit konnten die Kinder wieder in der Bowlingarena
unter Beweis stellen. Die Pins flogen in alle Richtungen da jeder sein Bestes
gegeben hat, die höchstmögliche Punktzahl zu erreichen.  
Doch auch nach den Ferien war der Spaß noch nicht vorbei. Am Faschings-
dienstag feierten wir ausgiebig im KKB. Musik, Tanz und viele verschiedene
Kostüme prägten die ausgelassene Stimmung. Natürlich durfte auch der fa-
schingsübliche leckere Pfannkuchen nicht fehlen!
Vielen Dank an den KKB für die Organisation dieser tollen Faschingsfeier und
der Geschenke für die Kinder! 

Ihr Hort Bannewitz

Tagesmütter

Bunten Trubel in der Turnhalle und viele Leckereien konnten die Bannewitzer
Tageskinder am Faschingsdienstag erleben. Neben vielen tollen Kostümen
war auch der Kasper da und machte so manchen lustigen Streich.
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Jugendseiten

Jugendjury wartet auf Eure Anträge – Nutzt auch Ihr die Chance 
bis zum Anmeldeschluss am 31. März einen Antrag zu stellen!
Das Jugendkulturbudget bietet jungen Ehrenamtlichen des Landkreises
Sächsische Schweiz Osterzgebirge die Möglichkeit sich mit ihrer Projektidee
bei der Jugend-Jury für eine Fördersumme zu bewerben! Dieses Jahr liegt die
Fördersumme wieder bei maximal 1000 € pro Projektantrag!
Das Jugendkulturbudget wurde 2022 ins Leben gerufen und unterstützt ju-
gend(kulturelle) Projekte im Landkreis finanziell nachdem ihr Projektantrag
von der Jugend-Jury ausgewählt wurde. Die Jugend-Jury, eine Jury von jun-
gen Menschen für junge Menschen entscheidet jährlich über die eingegan-
genen Projektanträge. Junge Ehrenamtliche im Alter von 12-27 Jahren kön-
nen durch ein einfaches, schnelles und digitales Antragsverfahren unkompli-
ziert ihren Projektantrag an die Jury stellen. Die Jury sichtet die Anträge, be-
antwortet Fragen und hilft bei der Antragstellung. Am 15. April 2025 findet
die Projektemesse auf der Bastei in Lohmen statt - Eine Veranstaltung bei der
die jungen ehrenamtlich Engagierten ihre Projektidee vorstellen können.
Durch dieses Format können junge Ehrenamtliche miteinander in Kontakt
treten, sich austauschen, gegenseitig vernetzen und aber auch Ehrenamt in
der Gesellschaft sichtbar machen. Bei der Projektemesse wird direkt vor Ort
über die Auswahl der Projektideen, an die die Fördermittel vergeben werden,
entschieden. Nachdem die Antragstellenden am 15. April die Entscheidung

von der Jury zur Fördermittelvergabe erhalten haben, kann es direkt mit der
Projektumsetzung losgehen. 
Auf diese Weise können Ideen und Herzensangelegenheiten junger Ehren-
amtlicher in der Region finanziell unterstützt werden, um das Ehrenamt und
die Teilhabe junger Menschen zu stärken!
Der Antragsschluss am 31. März 2025 für das Einsenden der Projektideen naht
bald. Bis dahin können noch Projektanträge an die Jury gestellt werden, um
Projekte junger Menschen zu fördern!

Nähere Informationen rund um die Anmeldung für das Jugendkulturbud-
get sind unter der Website www.jugendring-soe.de zu finden. Gerne bera-
ten wir auch telefonisch, per Mail oder vor Ort in der Bahnhofstr. 1 in 
01796 Pirna, unter der Telefonnr. (0151) 41648047 oder per Mail unter
info@jugend-ring.de.

Jugendring Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V.
Bahnhofstr. 1 – 01796 Pirna
Tel.: 03501/ 78 16 47 Fax: 03501/ 57 11 68
Email: info@jugend-ring.de Internet: www.jugendring-soe.de

Anzeige(n)



Nachmittags am Aschermittwoch 
in der Musik-, Tanz- und Kunstschule Bannewitz 
Instrumente werden gestimmt, Tanzschritte geübt und der Ballettsaal bekommt ei-
nen letzten bunten Schliff und wird dekoriert. Ein geschäftiges Treiben herrscht auf
dem Flur und immer mehr Waldfeen, Tiere und Prinzessinnen kommen zusammen.
Die MTK-Schule hat zum Faschingskonzert geladen.

Während die Eltern schon im Saal Platz genommen haben, ziehen die Kinder mit
einer bunten Polonaise ein. Dann kann es auch schon losgehen. Mit Spannung
wird die Auslosung der Programmreihenfolge erwartet. Ein breites Spektrum an In-
strumenten konnte sich präsentieren und den anwesenden Kindern und Eltern die
Lust und Freude an den Künsten präsentieren. 
Neben den Blasinstrumenten stellten sich auch unterschiedliche Seiteninstrumen-
te und das Klavier vor. Der Kinderchor sang und Tanzkinder unterschiedlicher Al-

tersstufen zeigten, was sie so alles gelernt haben. Auch die
Eltern haben ihre Kinder mit einem Tänzchen erfreut,
während diese genüsslich in Pfannkuchen bissen. 

Mit einem Umzug um und durch das Haus fand eine tolle
Veranstaltung ihren Abschluss. Eine liebevoll gestaltete
Veranstaltung von Kindern für Kinder unter der Leitung
engagierter Lehrkräfte. 

Herzlichen Dank an alle, die daran beteiligt waren!

Feedback Sylvia Gierth 
(Mama von zwei mitwirkenden Kindern) 
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Im Blickpunkt

Musik-, Tanz-, Kunstschule Bannewitz e. V.



Hilfe fürs Chorprojekt
Singen macht gesund
und glücklich. „Oh, Happy
Day“ ist dafür ein Beispiel.
„Oh, Happy Day“ ist aber
nicht nur ein weltweit be-
kannter Gospel, sondern
auch das Motto des gro-
ßen Chor-Projektes, das
vom 11. bis 13. April in
Bannewitz stattfinden
wird. Rund 120 Sängerin-
nen und Sänger aus meh-
reren Generationen wer-
den drei Tage proben und
dann am Sonntag, dem
13. April in der Lukaskir-
che Dresden in einem
großen Chorkonzert ge-
meinsam singen.

Neben dem Gesangverein
Possendorf werden in die-
sem Jahr auch der Schulchor der Bannewitzer Oberschule und die Flöten-
gruppe des Musikverein Bannewitz e.V. dabei sein. Zwei Chöre aus Jelenia Gó-
ra (Polen) sowie eine Instrumentalgruppe haben ihr Kommen angesagt,
ebenso der Chor „Wolja“, bestehend aus ukrainischen Flüchtlingen, die in
Dresden und Umgebung wohnen. Wie im Vorjahr organisiert der Musikverein

auch diesmal die Unter-
künfte der Gäste und das
„Rahmenprogramm“, u.a.
mit einem bunten Nach-
mittag in der KulturTank-
stelle. Auch die Verpfle-
gung, so zum Beispiel das
Abendbrot am Freitag und
den Mittagsbrunch am
Sonntag organisieren flei-
ßige Helfer.

Unterstützt wird das Pro-
jekt durch Spenden u.a. der
Ostsächsischen Sparkasse
und von Privatpersonen.
Auch stellt die Kompresso-
renbau Bannewitz GmbH
ihren Saal kostenfrei für die
Proben zur Verfügung. Lei-
der hat der Freistaat Sach-
sen bisher noch keine Zu-

sage für die Unterstützung gegeben, so dass wir auf weitere Hilfe durch Spen-
den oder Sachmittel hoffen.

Helfer melden sich bitte beim Musikverein Bannewitz e.V. in der KulturTank-
stelle (0351-4042660) oder bei Elisabeth Scholz (0179-5204399).
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Musikverein Bannewitz e. V.

Der Gesangverein Possendorf wird auch beim Chorkonzert in der Lukaskirche Dresden am 13. April dabei
sein.
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SG Empor Possendorf e. V.

Ein neues Trampolin 
für die Kleinsten

Anfang März konnten sich die kleins-
ten Turnerinnen und Turner über ein
neues Trampolin in der Possendorfer
Schulturnhalle freuen. Sven Teetz -
auch bekannt als Alleinunterhalter
Onkel Sven – hatte es gesponsert und
persönlich vorbeigebracht. Die Kin-

der nahmen das neue Gerät auch gleich in Beschlag. Herzlicher Dank auf die-
sem Weg an Onkel Sven!

SG Empor Possendorf, Abteilung Turnen

Karnevalsverein Possendorf

Ein fantastischer Fasching – 
Danke an alle!    
Was für eine großartige Karnevalssaison liegt hinter uns! Drei unvergessliche
Veranstaltungen voller Spaß, Tanz und bester Stimmung – und das alles dank
euch!   Ein riesiges Dankeschön an unsere Sponsoren, alle Gäste, Ehemaligen,
den Teichfliegenverein und natürlich unsere Mitglieder, die diesen Fasching zu
etwas ganz Besonderem gemacht haben. Ohne euch wäre das alles nicht mög-
lich!   Besonders stolz sind wir auf unsere Jugendgarde, die ihre ersten Auftritte
mit Bravour gemeistert hat – ein echter Hingucker! Wir freuen uns schon auf
viele weitere Darbietungen.  Ein weiteres Highlight war wieder die hervorra-
gende Zusammenarbeit mit dem Golfclub Dresden Elbflorenz e.V. und dem
Restaurant Ferdinand. Egal ob das Menü beim Ü50-Fasching oder die köstli-
chen Speisen zu allen anderen Veranstaltungen – es war einfach ein Genuss! 
Die Faschingssaison ist nun zu Ende, aber wir blicken bereits nach vorne: Die
Vorbereitungen für das Maifest laufen auf Hochtouren! Wir freuen uns darauf,
euch alle dort wiederzusehen und gemeinsam weiterzufeiern. Bis bald und
ein dreifaches Helau!

Gut Leben

Anzeige(n)

Anzeige(n)
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Jubiläumswahl der „Sportler des Jahres 2024“ 
im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge startet
Die Sportlerumfrage von Kreissport-
bund und Sächsischer Zeitung feiert
Jubiläum. Zum nunmehr 30. Mal wer-
den gemeinsam die „Sportler des Jah-
res 2024“ im Landkreis Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge gewählt. Die
Sportlerwahl startet am 8. März 2025.
Die dreiwöchige Online-Umfrage
wird dann auf der Startseite der KSB-
Homepage zur Wertung freigeschal-
tet sein, unter: kreissportbund.net/
sportlerwahl. Bis einschließlich 
29. März 2025 können Sportfans ihre
drei Favoriten (je eine Stimme pro Ka-
tegorie) wählen.
Außerdem kann mit den Original-Tippscheinen, die in der
SZ und SamstagSZ abgedruckt werden, abgestimmt wer-
den. Die Original-Tippscheine können bis spätestens 31.
März 2025 ausschließlich in der Geschäftsstelle des Kreis-
sportbundes in der Gartenstraße 24, 01796 Pirna abgege-
ben oder dort in den Briefkasten eingeworfen werden.
Zur Wahl stehen jeweils zehn Sportlerinnen, Sportler und
Mannschaften aus 20 KSB- Mitgliedsvereinen, die 2024
zahlreiche Erfolge feiern konnten. Die insgesamt 30 Nomi-
nierten repräsentieren 18 verschiedene Sportarten. Die Sie-
ger werden bei der Jubiläumssportgala am 12. April 2025
im Sportpark Dippoldiswalde gekürt.
Darüber hinaus erhält dort derjenige Kandidat, der von al-
len 30 Nominierten bei der Umfrage die meisten Stimme
bekommen hat, den Publikumspreis.
Unter allen Umfrageteilnehmern werden
1x2 Freikarten für die 30. Sportgala verlost.
Die „Sportler des Jahres 2024" werden er-
neut mit Hilfe einer Jury aus Sport, Politik
und Wirtschaft ermittelt. Deren Punktever-
gabe geht zur Hälfte in das Endergebnis
ein. Die andere Hälfte ergibt sich aus den
Stimmen, die über die Online-Umfrage des
KSB und die Original-Tippscheine der SZ
abgegeben wurden.
Anlässlich des 30. Jubiläums wird zudem
erstmals der „Champion des Breitensports“
geehrt. Dieser neue Preis geht an einen im
Freizeitsport aktiven „Nichtleistungssport-
ler“ bzw. "Nichtkadersportler" (Sportlerin,
Sportler oder Mannschaft) mit den meis-
ten erhaltenen Punkten aller entsprechen-
den Kandidaten in der Jurywertung.
Darüber hinaus werden vor der Kür der

„Sportler des Jahres 2024“ auch in
diesem Jahr wieder im Rahmen der
Sportgala acht besonders engagierte
Ehrenamtler aus KSB-Mitgliedsverei-
nen mit dem „Ehrenamtspreis im
Sport“ des Kreissportbundes ausge-
zeichnet.
Alle Kandidaten, ihre Begleitungen
und Ehrengäste sind eingeladen. Es
gibt aber auch Kauftickets für die Ju-
biläumssportgala. Solange der Vorrat
reicht, können Interessenten Eintritts-
karten für 39 Euro pro Person erwer-
ben. Enthalten im Preis sind Eintritt,
Buffet, sämtliche Getränke, Showpro-

gramm, Musik und Tanz. Darüber hinaus gibt es eine Tom-
bola.
Die Tickets können ausschließlich über die Startseite der
KSB-Homepage (unter: https://kreissportbund.net/
produkt/sportgala-2025/ ) bestellt werden.
Sitzplatzwünsche können bei der Bestellung angegeben
werden.

Die Sportgala am 12. April 2025 im Sportpark Dippol-
diswalde, Nikolai-Ostrowski-Straße 2, beginnt um 17.30
Uhr. Einlass ist ab 17.00 Uhr. Parkmöglichkeiten gibt es
vor Ort. Alle Angaben sind ohne Gewähr.

Text/Foto: Stephan Klingbeil/KSB

Kreissportbund Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 
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Ein Rückblick voller Glanz und Lebensfreude – Karnevalssaison
2024/2025 des Schützen- und Karnevalsverein 1993 Goppeln e. V.

Mit der traditionellen Schlüssel-
übergabe beim Bürgermeister
am 11.11.2024 startete die Kar-
nevalssaison schwungvoll und
voller Vorfreude. Schon früh am
Vormittag wurde das Rathaus
zur Bühne für bunte Sketche,
mitreißende Darbietungen und
strahlende Gesichter. Das Publi-
kum – von jung bis alt – ließ sich
die gute Laune nicht nehmen
und feierte ausgelassen den Be-
ginn der fünften Jahreszeit.
Bereits im November zeigte der
Schützen- und Karnevalsverein
1993 Goppeln e. V., dass er ein
Händchen für mitreißende Ver-
anstaltungen hat. Gleich zwei
Mal öffneten sich die Türen für

unvergessliche Abende. Mit einem abwechslungsreichen Programm, viel Mu-
sik und einem begeisterten Publikum wurden diese Veranstaltungen zu ei-
nem vollen Erfolg. Besonders bemerkenswert: Nicht nur auf der Bühne, son-
dern auch hinter den Kulissen wurde großartige Arbeit geleistet. Zahlreiche
Helfer sorgten dafür, dass alles reibungslos ablief – eine Leistung, die Applaus
verdient!
Im Februar folgten dann vier Veranstaltungen, darunter ein stimmungsvoller
Seniorenfasching. Unter dem Motto „Prossen, Rathen, Amselfall – Mummen-
schanz ist überall„, nahm der Verein seine Gäste mit auf ein Abenteuer in die
Sächsische Schweiz. Auch hier bewies der Verein erneut sein Organisationsta-
lent und seine Kreativität. Das Programm war bunt und vielfältig: Die Tanzmä-
dels zeigten ihr Können, Künstler sorgten für staunende Gesichter, und die

Gäste feierten fröhlich bis in die späten Stunden.
Ein besonderes Highlight wartete am Faschingsdienstag auf die kleinen Nar-
ren: Der traditionelle Kinderfasching mit Meister Klecks und Spaßimir zog die
Jüngsten magisch an. Mit kunterbunten Spielen, lustigen Showeinlagen und
jeder Menge Spaß schafften die beiden Unterhaltungskünstler es wieder ein-
mal, die Kinderaugen zum Strahlen zu bringen. Ob bei Mitmachaktionen oder
wilden Tänzen - hier war für jeden etwas dabei, und die kleinen Gäste feierten
ausgelassen in fantasievollen Kostümen.
Die Mühe, die in jede Veranstaltung geflossen ist, wurde mit einer großartigen
Atmosphäre belohnt. Ein ganz besonderer Dank gilt dabei den Gästen, die mit
ihrer guten Laune, ihrer Begeisterung und ihrer Teilnahme jede Veranstaltung
zum Leben erweckt haben. „Unsere Gäste waren einfach spitze! Ohne sie wäre
all die Mühe nur halb so viel wert gewesen“, betont ein Mitglied des Vereins.
Es ist genau diese Unterstützung und Herzlichkeit, die den Karneval in Gop-
peln so besonders macht.
Folgt dem Schützen- und Karnevalsverein 1993 Goppeln e. V. auf Facebook
oder Instagram und verpasst keine Termine und Eindrücke aus dem Vereinsle-
ben mehr. Ein buntes Potpourri aus Videos und Fotos wurde auch auf der
Homepage unter www.skv-goppeln.de zusammengestellt, damit alle - ob vor
Ort oder aus der Ferne – einen Einblick erhalten können.
Schon jetzt laufen die Planungen für die kommende Saison an. „Wir freuen
uns auf nächstes Jahr und sind gespannt, was wir wieder auf die Beine stellen
werden“, verrät der Verein. Eines ist sicher: Die Karnevalsfreunde in Goppeln
dürfen sich auf weitere unvergessliche Momente freuen.

Schon jetzt die nächsten Termine notieren:
• 11.05.2025 Goppelner Kaffeeklatsch
• 21.06.2025 Kinderfest (nachmittags)
• 21.06.2025 Summeropening Party (abends)

In diesem Sinne: Ein dreifaches „Hopfen und Malz - Goppeln erhalt‘s“.

A
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Das erste Quartal 2025 neigt sich dem Ende und der Frühling beginnt. Was hat
uns als Feuerwehr in der Gemeinde beschäftigt?!
Wir arbeiteten insgesamt 18 Einsätze ab. Hierbei waren wir zu Brandmeldean-
lagen, Verkehrsunfällen, Tragehilfen für den Rettungsdienst, Bränden und
Rauchentwicklungen, eine LKW- Havarie auf der A 17 und zu Türöffnung alar-
miert. 

In der Gemeinderatssitzung vom 28. Januar 2025 konnte Bürgermeister Heiko
Wersig nach einstimmigem Beschluss des Gemeinderates die Berufungsur-
kunden an den neuen Bannewitzer Ortswehrleiter Patrick Börnert sowie sei-
ne beiden Stellvertreter Billy Händel und Robin Kirsten übergeben. Die Wahl
der neuen Ortswehrleitung fand bereits am 12.12.2024 im Bannewitzer Gerä-
tehaus statt.

In der Ortswehr Possendorf wurde am 28.02.2025 ebenfalls gewählt. Sindy
Wätzig wurde das Vertrauen ausgesprochen die stellvertretende Ortswehrlei-
tung zu übernehmen und Eric Forberg wird zum stellv. Ausschussmitglied ge-
wählt. 

Auf Seiten der Gemeindewehrleitung wurde nach intensiven Gesprächen mit
allen Führungskräften durch den Bürgermeister Kamerad Rico Büttner als
kommissarischer Gemeindewehrleiter eingesetzt und dieser wird durch Zol-
tan Erler vertreten.  
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Blick in die Gemeindefeuerwehr März 2025

Neue Einsatzspinde 
für die Feuerwehr Bannewitz
Anfang Februar konnte die Feuerwehr Bannewitz ihre neuen Einsatzspinde in
Betrieb nehmen. Die veraltete Hakenleiste wurde durch moderne Spinde er-
setzt, die eine bessere Organisation und Hygiene ermöglichen. Dank der so-
genannten Schwarz-Weiß-Trennung lassen sich kontaminierte Einsatzklei-
dung und private Kleidung nun getrennt aufbewahren. Zudem steht den Ka-
meradinnen und Kameraden ein eigenes Schließfach für ihre Wertsachen zur
Verfügung. Mit dieser Modernisierung im Wertumfang von gut 3.100 EUR
wird nicht nur die Sicherheit, sondern auch der Komfort der Feuerwehrleute
weiter verbessert.



Unser Chronik-Archiv erreichte eine Schenkung eines Einwohners, die zeitlich
nicht viel besser hätte passen können: eine Sammlung von Werbepostern, 
-flyern und -broschüren der ersten freien Volkskammerwahl am 6. März 1990
– vor genau 35 Jahren.
Das Werbematerial wurde nach der Wahl gesammelt, einige Werbeposter aus
dem öffentlichen Raum sorgsam abgenommen und aufgehoben. 35 Jahre
danach geben sie wertvolle Einblicke in eine Zeit, an die Einwohner „Ü50“
noch persönliche Erinnerungen knüpfen.
Das Chronik-Archiv erzählt dazu noch viel mehr. Die politischen Ereignisse im
Oktober 1989 sind ja bekannt. In Possendorf wurde am 3. November 1989 ei-
ne Einwohnerversammlung abgehalten, in der es tüchtig rumorte. Das Proto-
koll berichtet:
„Inhaltlich wurde diese Einwohnerversammlung von den aktuell-politischen Ent-
wicklung und Umgestaltung der DDR getragen. […] Die Aussprache war offen,
freimütig und emotional. […]“.

Besonders der öffentliche und landesweite Aufruf des bekannten Wissen-
schaftlers und Erfinders Manfred Baron von Ardenne (1907-1997), Möglich-
keiten der Meinungsfreiheit zu finden, Wirtschaftsreformen und Veränderun-
gen im Wahlgesetz anzugehen und der Zulassung weiterer politischer Grup-
pen in der DDR zuzustimmen, wurde aufgeworfen. Weiter heißt es im Proto-
koll:
„Die Debatte spitzte sich bei der Frage nach öffentlicher Meinungsäußerung im
Schaukasten der Gemeinde zu. Nach längerem Disput wurde die Veröffentli-
chung von persönlichen Standpunkten im Schaukasten am Buswendeplatz ge-
stattet.“

Dass ein Teilnehmer forderte, „Es müssen Köpfe rollen, auch von Egon Krenz!“,
dokumentierte der damalige Ortschronist Siegfried Fischer in seinen Notizen
entrüstet mit „Das war Rufmord gegenüber dem Staatsoberhaupt!!!“.
Gleichzeitig gab es Schweigemärsche durch Possendorf. Am 1. November sol-
len etwa 300 Menschen daran teilgenommen haben, vereinzelt hörte man
trotz vereinbarten Schweigens Sprechchöre wie „Wir bleiben hier!“. Am 8. No-
vember wiederholte er sich, es sollen aber nur noch 80 bis 100 Jugendliche
dabei gewesen sein.
Am 3. Dezember 1989 wurde eine Menschenkette von Rügen bis nach Zinn-
wald gebildet. Am ganzen Possendorfer Berg sollen sie von 12 bis 12.15 Uhr
gestanden haben, die Kirchen läuteten dazu mit vollem Geläut. Von der Oelsa-
er Straße bis hinauf nach Rundteil gab es keine Lücke, so waren es wohl an die
2.000 Menschen.
Am 9. Januar 1990 fand eine Auswertung des „Runden Tisches“ im Sitzungs-
zimmer des Rathauses Possendorf statt. Es wurde festgestellt, dass zu keinem

Zeitpunkt der Rücktritt des Bürgermeisters gefordert wurde, lediglich dessen
Austritt aus der SED, was im Dezember 1989 erfolgte. In Bannewitz, Kreischa,
Oelsa und Rabenau konnten die „Genossen“ Bürgermeister „ungehindert“ ar-
beiten, es gab dort keine Demonstrationen und keinen Runden Tisch.
Eine Bestandsaufnahme vom 7. März 1990 zeigt, dass in Possendorf nur noch
20 Mitglieder der SED-PDS angehörten, ausnahmslos alle über 60 Jahre alt.
Am 8. März wurde in der Gaststätte TRANSIT die Ortsgruppe der Deutschen
Sozialen Union (DSU) gegründet, von 30 Anwesenden traten 10 als Mitglieder
bei. Im Ort sah man zu dieser Zeit überall weiß-grüne Sachsenfahnen und im-
mer mehr schwarz-rot-goldene. Dass keine DDR-Fahne mehr zu sehen war,
zeigt, dass Reformen der DDR längst vom Tisch waren und das Ziel, die deut-
sche Wiedervereinigung, die Menschen bewegte. Das steigerte sich noch kurz
vor der Volkskammerwahl Anfang März. Auch auf der Windmühle flatterte
erst eine Sachsen-, dann eine BRD-Fahne.
Die Wahlteilnahme am 18. März 1990 zur Volkskammerwahl lag bei unglaub-
lichen 96 Prozent, es wurden 1.431 Stimmen (als gültig) abgegeben.

Die Wahlergebnisse der Parteien, die über 5 % lagen, verteilten sich wie folgt:
CDU 52,4 %
DSU 22,9 %
SED-PDS 7,3 %

Und wie ging es weiter? Nach den Gemeindewahlen am 6. Mai 1990 wurde
Christian Zeibig einstimmig zum neuen Bürgermeister Possendorfs gewählt.
Am 14. Oktober 1990 – nun schon im wiedervereinigten Deutschland – wurde
der Landtag gewählt und am 2. Dezember 1990 der erste gesamtdeutsche
Bundestag.

Interessant sind auch hier die Wahlergebnisse der Gemeinde Possendorf:
CDU 65,1% DSU 10,6%
FDP 10,6% SPD 8,9%
PDS 5,3% B90/Grüne 4,2%

Natürlich geschahen im Zuge der Ereignisse 1989 und 1990 noch viel mehr
Dinge. Sie alle an dieser Stelle aufzuzählen, würde den Rahmen sprengen.
Heute, 35 Jahre danach, hat sich die Parteienlandschaft gravierend geändert.
Und mit ihr, oder gerade deshalb, die politische Stimmung im Land.
Haben Sie noch Erinnerungen, Relikte, Dokumente oder Fotos aus der Wende-
zeit? Wir würden uns freuen, Originale oder Kopien der Originale im Chronik-
Archiv für zukünftige Generationen bewahren zu können.

Matthias Schildbach
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Heimatblick

Vor 35 Jahren: Erste freie Volkskammerwahl in Possendorf

Werbeplakate vom März 1990, von Einwohnern dem Chronik-Archiv übergeben. Stimmzettel zur Volkskammerwahl am 18. März 1990.
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Veranstaltungskalender für 2025

Ausblick

März
22.03.2025 08.30 Uhr Frühjahrspflanzaktion HFCB e.V.
22.03.2025 17.30 Uhr Showtanzabend im Karnevalsklub Bannewitz 
28.03.2025 19 – 23 Uhr Tanzparty mit DJ SAHNI „Discofox & Co“ Eutschützer Mühle
April
04.04.2025               13 – 17 Uhr          Lange Nacht der Bibliothek  Rathaus Possendorf
05.04.2025 16 – 20 Uhr Bannewitzer Teenie Party Betonwerk Bannewitz
05.04.2025 21 Uhr Bowle Party Betonwerk Bannewitz
12.04.2025          15 Uhr 1. Hänichner Frühlingsfest Bahnhof Hänichen
30.04.2025 18 Uhr Maibaumstellen Festplatz Cunnersdorf
Mai 
30.04. -03.05.2025 großes Maifest Possendorf Kirchplatz Podo
02.05.2025 Mitgliederversammlung Jagdgenossenschaft Possendorf         Gasthaus Rundteil
03.05.2025 Tag des offenen Rathauskellers Rathaus Possendorf
09. – 11.05. 48h-Aktion Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
10.05.2025 18 Uhr Es singen Schüler*innen der Gesangsklassen der MTK-Schule                      Schloss Nöthnitz

Sängerserenade
16.05.2025 18 Uhr Konzert der Ensembles Kulturzentrum Parksäle Dippoldiswalde
22.05.2025 18 Uhr Vereinsstammtisch 
29.05.2025 6.45 Uhr Vogelkundliche Wanderung zur Babisnauer Pappel Kirche Bannewitz

Alle Angaben ohne Gewähr. 
Melden Sie uns einfach ihre Veranstaltungen an 
amtsblatt@bannewitz.de 

Einladung zur Mitglieder-
versammlung der 
Jagdgenossenschaft Possendorf
Unsere nächste Mitgliederversammlung findet am 02.05.2025 um 18:00
Uhr im Gasthaus Rundteil statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorstands
3. Bericht des Kassenführers
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Bericht der Jäger
6. Sonstiges / Ausflug / Vorschläge / Diskussionen

Wir bitten für die bessere Planung um Anmeldung unter 
jagdgenossenschaft-possendorf@gmx.de
Oder telefonisch unter 035206-30068 (bitte auch den Anrufbeantworter nut-
zen) bis 25.04.2025.

Der Vorstand

Aufruf zum Trödelmarkt 
in Possendorf!
Liebe Trödler und Flohmarkt-Fans,

wir laden euch herzlich ein, am 03. Mai 2025 von 11 bis 17 Uhr euren
eigenen Stand auf unserem Trödelmarkt im und um den Schulpark Pos-
sendorf aufzubauen. Egal ob Antiquitäten, Kleidung, Bücher, Spielzeug
oder Selbstgemachtes – wir suchen Trödler aller Art!

Bringt euren eigenen Stand mit und genießt einen Tag voller spannen-
der Funde und netter Begegnungen. Wir freuen uns auf euch!

Standanmeldung und Fragen an K.Curth@bannewitz.de oder 
Tel.: 035206 204 28

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegen folgende Beilagen bei:

➔ Autohaus Hüttel

➔ Meisterbetrieb Harald Pietzsch GmbH

➔ Berger Motorgeräte

Weitere Beilagen sind nicht Bestandteil dieser Zeitung.
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Projekt „Bildungsangebote für
verschiedene Zielgruppen zur 
Bedeutung von Wild-, Kultur- und
Nutzpflanzen“ 
Veranstaltungen im April

Frühlingshäkeln – klingende Glockenblumen, 08. April (Di), 18-21 Uhr
Bei dieser Veranstaltung erfahrt ihr Interessantes zu unserer Wiesen-Glocken-
blume und warum sie unsere Aufmerksamkeit verdient. Für das heimische
Wohnzimmer häkelt ihr euch im Anschluss eine dauerhafte und klingende
Osterdeko. Grundkenntnisse im Häkeln sind wünschenswert. 
Geeignet für: Erwachsene, Jugendliche ab 16 Jahren
Osterkränze basteln, 15. April (Di), Termin 1: 14-16 Uhr, Termin 2: 17-19 Uhr
Getreidehalme und Gräser sind wundervolle Materialien zum Basteln. In klei-
ner gemütlicher Runde wollen wir aus verschiedenen Naturmaterialien Oster-
kränze für die Tür oder den Tisch zaubern. Damit der Kranz so richtig zur
Osterzeit passt, bitte ein paar Eierschalen und Bänder zum Verzieren mitbrin-
gen. Geeignet für: Erwachsene, Jugendliche ab 16 Jahren
Lass uns einen Tümpel bauen - nasse Füße für die Sumpfdotterblume -,
26. April (Sa), 9-12 Uhr
Du möchtest raus in die Natur und was bewegen? Dann komm zu uns und
lass uns zusammen einen Tümpel im Schwarzbachtal in Dippoldiswalde bau-
en. Mit Spaten und Spitzhacke machen wir uns ans Werk. Wir lesen Steine und
pflanzen Sumpfdotter-blumen. Geeignet für: Erwachsene, Familien
Hinweis: Das Gelände ist nicht für Kinderwagen & Rollstuhl geeignet. Die Ver-
anstaltung ist eine gemeinsame Aktion der Umweltbildung vom LPV SOE e.V.
und der Naturschutzstation Osterzgebirge e.V. .
Anmeldung unter: www.umwelt.lpv-osterzgebirge.de
Kontakt Umweltbildungsbüro: Juliane Märtens & Katja Dollak
Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz – Osterzgebirge e.V.
Alte Straße 13, 01744 Dippoldiswalde, OT Ulberndorf
Telefonnummer: 03504 – 629665, E-Mail: bildung@lpv-osterzgebirge.de 
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Anzeige(n)
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Glückwünsche

Herzlich willkommen Nina 55. Hochzeitstag Ehepaar Gatzsch50. Hochzeitstag Ehepaar Wolf

Anzeige(n)

80. Geburtstag Frau Drechsler 80. Geburtstag Herr Renner 90. Geburtstag Frau Fritsche
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Augenblick mal – Unsere Senioren

Seniorenakademie mit KI und Vielfalt ins neue Semester
Der Staubsauger, der wie durch Geisterhand durchs Wohnzimmer fährt, der
Sprachassistent, der im Urlaub übersetzt oder ein unsichtbarer Co-Pilot, der
beim Autofahren mit für Sicherheit sorgt: Die Künstliche Intelligenz zieht
mehr und mehr in den Alltag ein – auch in den von Senioren und Seniorinnen.
Diese Welt zu verstehen und zu lernen, sie für sich als Lebenserleichterung zu
nutzen, das ist ein Schwerpunkt im Bildungsangebot der Dresdner Senioren-
akademie (DSA) im Sommersemester 2025, für das die Einschreibung am 
24. März 2025 beginnt.
Besonderen Wert legt die Seniorenakademie auf Vielfalt und Qualität des Bil-
dungsprogramms, das hauptsächlich in ehrenamtlicher Tätigkeit erarbeitet
und durchgeführt wird. Dabei stehen wir in diesem Halbjahr vor besonderen
Herausforderungen, um das Semester finanziell abzusichern. Dennoch ist es
gelungen, gemeinsam mit unseren Partnern 270 Veranstaltungen zu organi-
sieren. In Vorlesungen und Seminaren wird es unter anderem um die Nano-
elektronik, um verschwundene Kirchen in Dresden und um das Genie Carl
Friedrich Gauß gehen. Bildung vor Ort bieten Führungen und Stadtwande-
rungen: Im Programm stehen unter anderem ein Besuch in der Sternwarte

Gönnsdorf, im Karosseriewerk Radeberg oder im Pilzmuseum Reinhardts-
grimma. Auf Bildungsreisen mit dem Partner Eberhardt TRAVEL lernen Inte-
ressenten beispielsweise das Ringheiligtum Pömmelte kennen oder folgen in
Prag und Wien den Spuren berühmter Künstler.
Mit dem breiten Bildungsangebot bietet die Seniorenakademie Bürgerinnen
und Bürgern von Dresden und Umgebung die Möglichkeit, sich geistig fit zu
halten. Sie ist gleichzeitig eine Stätte der Begegnungen und der kreativen
Selbstbetätigung in Interessengruppen und Gesprächskreisen.
Die Dresdnerinnen und Dresdner sind herzlich eingeladen: Kommen Sie zu
uns und überzeugen sich selbst!       

Gudrun Buhrig
Vorstand Öffentlichkeitsarbeit           

Die Einschreibung beginnt am 24. März im Internet, im Büro der DSA und 
ist jederzeit möglich. Programm und alle Modalitäten unter 
www.tu-dresden.de/senior

Kostenfreier Infovortrag zum
Thema „Gesundheitsvorsorge 
im Ruhestand“
Nach dem erfolgreichen Start der Inforeihe „Gut durch die Rente!“ Anfang
März im „Regenbogen“ Mehrgenerationenhaus veranstaltet das Projekt AKTI-
VA 60+ nun in Kooperation mit der Volkshochschule Freital die nächste Infor-
mationsveranstaltung zum Thema „Gesundheitsvorsorge im Ruhestand“.
Schwerpunkt des Vortrages ist das Thema „Pflege“, das für viele im Alter im-
mer relevanter wird. Frau Elisabeth Scholz – ausgebildete Gesundheits- und
Krankenpflegerin sowie Ernährungswissenschaftlerin – wird dabei u. a. über
die leistungsrechtlichen Aspekte von Pflege sprechen, die verschiedenen
Pflegegrade und Pflegeleistungen erläutern sowie Fragen zur Feststellung ei-
ner Pflegebedürftigkeit und Beantragung des Pflegegrades beantworten. Al-
le Interessierten sind herzlich eingeladen, der Veranstaltung am 08. April 2025
von 16:00 – 19:00 Uhr im Regenbogen Mehrgenerationenhaus beizuwohnen.
Um vorherige Anmeldung per Telefon oder E-Mail wird gebeten.

Kontakt, Info & Anmeldung:
„Regenbogen“ Mehrgenerationenhaus
Poststraße 13, 01705 Freital, Telefon: 0351 6441539
E-Mail: aktiva60plus@regenbogen-freital.de, Web: www.regenbogen-freital.de

Senioren von Possendorf
Der nächste Seniorenkreis findet am Mittwoch, 16.04.2025, um 14 Uhr, 
im Jugendclub Possendorf statt. 
Alle Senioren sind herzlich eingeladen.

Käthe Unger & Dorid Bocker
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Kirchennachrichten

Kirchgemeinde Bannewitz
n Gottesdienste: 

Sonntag, 23.03. (Oculi)
Kapelle Kleinnaundorf 9:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Grabner
Kirche Bannewitz 10:15 Uhr Andacht 

Sonntag, 30.03. (Laetare)
Kirche Bannewitz 10:15 Uhr Bläsergottesdienst zur Jahreslosung
mit dem Bannewitzer Posaunenchor

Sonntag, 06.04. (Judika)
Kirche Bannewitz 14:00 Uhr Gottesdienst 
mit Vorstellung der Konfirmand:innen Pfr. Hanitzsch

Sonntag, 13.04. (Palmarum)
Kirche Bannewitz 9:00 Uhr Gottesdienst Pfr. Grabner
mit Kindergottesdienst  

Gründonnerstag, 17.04.  
Kirche Bannewitz 19:30 Gottesdienst mit Tischabendmahl Pfr. Grabner und
Präd. Wagner

Karfreitag, 18.04. 
Kapelle Kleinnaundorf 13:00 Uhr Beginn des Kreuzweges in der Kapelle, 
anschließend Kreuzweg zur Kirche Bannewitz, dort 15:00 Uhr Gottesdienst
Pfr. Grabner

Ostersonntag, 20.04. 
Kapelle Kleinnaundorf 6:00 Uhr Osternachtsgottesdienst, Pfr. Grabner
Kirche Bannewitz 9.00 Uhr Osterfrühstück
10:15 Uhr Familiengottesdienst mit Gempäd. Andrea Grothe

Ostermontag, 21.04. 
Kirche Leubnitz 10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pfr. Ilgner 
mit dem Leubnitzer Posaunenchor

Sonntag, 27.04. (Quasimodogeniti)
Kirche Bannewitz 9:00 Gottesdienst Pfrn. i.R. Bellmann 

n Veranstaltungen

Wenn nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im Gemeinde-
raum der Kirche statt. 

Bibeltext – Stille – Gebet 
Morgengebet jeden Dienstag 7.50 bis 8.10 Uhr 
Lied - Tageslosung - Gebet - Stille zur Besinnung - Segen 
und dann ein guter Start in den Tag! Herzliche Einladung an alle, denen unser
Ort, die Kirchgemeinde und der Frieden am Herzen liegen.

Gemeindenachmittag für Senioren
Montag, 03. März 14:30 

Der Ökumenekreis lädt ein
Dienstag, 25. März 2025, 19:30 Uhr
„Scheißkerl!“ - Wieso haben Beleidigungen eine solche Macht?
Im Gespräch mit Annelie Möller, Ökumenisches Informationszentrum, Referat
Frieden
An diesem Abend darf das gesagt werden, was sonst verboten ist – und diese
Worte werden in geschütztem Rahmen einmal unter die Lupe genommen –
Was fällt daran auf? Andere beleidigen, verletzten und verunsichern, bis hin
zu Beschimpfungen: das nimmt seit Jahren in unserer Gesellschaft zu. Wie
kann man die Dynamik von Beleidigungen besser verstehen und wie wird de-

ren Wirkung verringert? Mit der Referentin finden wir heraus und üben, wie
man cool auf Beleidigungen reagieren kann. Anhand von Rollenspielen wird
das besonders deutlich. 
Ort: Saal im Gemeindehaus der Lukaskirche, Einsteinstraße 2, 

KINO in der Kapelle SPEZIAL
Donnerstag, 27. März 19:30 Uhr mit dem Film „Pfarrer“ (Deutschland 2014),
anschließend Austausch über den Film  
„Was passiert, wenn zwei atheistische Filmemacher Zugang zu einem Predi-
gerseminar bekommen? Und das in Wittenberg, der Lutherstadt, einst Hoch-
burg der deutschen Reformation, heute gelegen in einer der ungläubigsten
Ecken Europas. Ein Jahr lang begleiten Wright & Kolbe eine Gruppe junger
Männer und Frauen in der Endphase ihrer Ausbildung zum Pfarrer / zur Pfar-
rerin. Anfangs geht es noch hauptsächlich um das Erlernen religiösen Hand-
werks. Aber im Laufe der Zeit sehen sich Protagonisten wie Filmemacher zu-
nehmend mit den grundlegendsten menschlichen Fragen konfrontiert.
Grenzen verschwimmen – zwischen Glauben und Unglauben, Trost und Ver-
zweiflung, Wahrheit und Wahnsinn. Es entsteht ein offener, intimer Dialog
über unsere fundamentalen Bedürfnisse nach Liebe, Geborgenheit und
Sinn.“ 

Weibernest 
Donnerstag, 10. April „Ostergrüße schreiben“ 20:00 Uhr 

Karfreitagswanderung 
Am 18. April, 13-15 Uhr von Kleinnaundorf nach Bannewitz
Gemeinsam unterwegs sein – schweigend oder im Gespräch – , dem Kreuz-
weg Jesu nachspüren und innehalten, dazu ist hier Gelegenheit. Wir begin-
nen in der Friedenskapelle Kleinnaundorf und laufen über den Bahndamm
zur Kirche nach Bannewitz. Dort feiern wir abschließend zur Sterbestunde Je-
su um 15 Uhr einen Gottesdienst. Elisabeth Keil-Hoeft

Osterfrühstück 
vor dem Familiengottesdienst am 20. April, 9 Uhr
Wie in jedem Jahr ist die Gelegenheit, am Ostermorgen nach der Oster-
nachtsfeier in der Kleinnaundorfer Kapelle gemeinsam in der Bannewitzer
Kirche zu frühstücken und mal auf diese Weise die Osterfreude miteinander
zu teilen. Es wäre hilfreich, wenn Sie sich anmelden, damit wir besser planen
können (heiko.sachse@web.de). Wolf-Jürgen Grabner

Männerstammtisch 
Donnerstag, 24.April, 19.30 Uhr.

Kino in der Kapelle 
Donnerstag, 08. Mai 20 Uhr
Gezeigt wird ein Film über den besseren Honig im Kopf. Ein ruhiger, respekt-
voller und auch beschwingter Kinobeitrag zum Thema Demenz mit einem
begeisternd sympathischen Oma-Enkel-Gespann. Uwe Wallis
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Kirchgemeinde Possendorf
www.kirchspiel-kreischa-seifersdorf.de

n Gottesdienste
Die Gottesdienste finden bis Gründonnerstag vor Ostern in der Pfarrscheune
statt. 

Sonntag, 23. März (3. Sonntag in der Passionszeit)
09:00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Dr. Beyer
Sonntag, 30. März (4. Sonntag in der Passionszeit)
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Kindergottesdienst und 
Mitbringbuffet, Pfarrerin Rentzing
Sonntag, 6. April (5. Sonntag in der Passionszeit)
09:30 Uhr Gottesdienst, Herr Hermann
Sonntag, 13. April (6. Sonntag in der Passionszeit)
09:30 Uhr Gottesdienst, Herr Estel
Dienstag, 15. April 
19:30 Uhr Passionsandacht mit dem Posaunenchor
Donnerstag, 17. April (Gründonnerstag)
18:00 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl, Pfarrer Dr. Beyer
Freitag, 18. April (Karfreitag)
10:30 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Ihmels
Sonntag, 20. April (Ostersonntag)
06:00 Uhr Osternacht, Pfarrerin Rentzing
Montag, 21. April (Ostermontag)
09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Herfen
Sonntag, 27. April (1. Sonntag nach Ostern)
10:30 Uhr Regionaler Gottesdienst mit Konfirmanden-Abendmahl, 
Pfarrer Herfen

n Veranstaltungen

Ostereierfärben
Sonnabend, 19. April, 9.30 Uhr in der Pfarrscheune Possendorf
Frühjahrsputz in Kirche und Pfarrhof
Sonnabend, 12. April, ab 9.00 Uhr Kirchenputz
Sonnabend, 26. April, ab 9.00 Uhr Arbeitseinsatz auf dem Pfarrhofgelände und
im Pfarrgarten  
Bitte Arbeitshandschuhe, Putzutensilien, Gartenschere etc. nicht vergessen!
Wir freuen uns über tatkräftige Unterstützung und gute Gemeinschaft bei ei-
nem stärkenden Frühstück!
Mutter-Kind-Kreis
2. und 4. Dienstag im Monat, 10:00 – 11:00 Uhr in der Pfarrscheune Possendorf
Mutter-Kleinkind-Kreis
2. und 4. Dienstag im Monat, 16:30 – 18:00 Uhr in der Pfarrscheune Possendorf
Kindertreff (2-7 Jahre)
1. und 3. Dienstag im Monat, 16:00 – 17:30 Uhr in der Pfarrscheune Possendorf
Gebet mit Abendmahl
jeden Dienstag, 9:00 Uhr in der Kirche Possendorf
Seniorenkreis
2. Mittwoch im Monat, 14:30 Uhr in der Pfarrscheune Possendorf 
Gesprächskreis
4. Mittwoch im Monat, 19:30 Uhr in der Pfarrscheune Possendorf
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